PROTOKOLL

DPL Ligatagung vom 05.November 2005 in München

Anwesend:

Vorstand: Ira Kolehmainen, Markus Zürnstein, Sven Rohlffs

Regelgremium; Sven Rohlffs, Steffen Neefe

MMJ: Markus Olivier

VBR: Oliver Günther, Andre Tuster

RR: Sven Rohlffs

ML: Mari Laasanen, Konstantin Oikonomides

Top 1 – 3 :

Begrüßung, 

Hinweis, dass Berlin nicht anwesend ist, Tagesordnung wie aus Protokoll ersichtlich gebilligt

Protokollführung : Markus Zürnstein, MMJ

Top 4 : Teambeiträge

Merklingen: Zufrieden mit Saison, größtenteils konnte immer eine Mannschaft gestellt werden. Wegen Unstimmigkeiten haben allerdings drei Spieler die Mannschaft verlassen.

Nächstes Jahr wollen 6 – 7 Spieler spielen.

Momentan gibt es keinen Trainingsverantwortlichen und keinen Verbindungsmann zum Verein in Merklingen.

Ziel : Evtl. Kooperation mit Frankfurt oder München nächste Saison

Reinin Reipas : Erfolgreiche Saison, problematisch ist allerdings die dünne Personaldecke. Nächstes Jahr sind einige Spieler im Ausland, allerdings sind einige sehr junge Spieler am Start. Negativ auf die Motivation wirkten sich Spiele gegen weniger als 9 Spieler aus, hier fehlt der Spaß.

Ziel : Leute besser aktivieren, mehr 9 gegen 9 Spiele.

Lobend erwähnt wurde die gute Organisation in Vechelde.

Vechelde : Saisonziel Medaille wurde nicht erreicht, Schwächung durch den Weggang von zwei Spielern, wegen Verletzungen war z.T. das Stammpersonal nicht dabei.

Ziel : neue Leute, viel Werbung, Sponsoren am Spieltag.

Abschluss am letzten Spieltag wurde leider durch das schlechte Wetter und die Tatsache, dass nicht alle Mannschaften dabei waren getrübt. VBR wird es nächstes Jahr geben, Ziel ist allerdings eine Medaille. 

München :  Saison wird sehr zurückhaltend beurteilt, MMJ entschuldigt sich bei allen Mannschaften für die mangelnde Beteiligung an den Spieltagen, nicht immer konnte eine Mannschaft gestellt werden. Der Verein ist aber im Kern auf drei Aktive geschrumpft, es gibt keinen ausreichenden Pool an verlässlichen Spielern für die Spieltage. Lösungsmöglichkeit wäre eine Kooperation im Rahmen einer „Spielgemeinschaft Süd“ mit dem Ziel, wenigstens für die Spieltage eine komplette Mannschaft zu stellen. Versuche, neue Spieler zu bekommen werden im Rahmen der Sähly – Wintertrainingsveranstaltung gemacht. München wird nicht mehr als Münchener Mannschaft auftreten. Für den World Cup in München wird München sich aber engagieren.

Dem Vernehmen nach gibt es Ansätze von Pesäpallo Mannschaften in Augsburg (1 Spiel pro Jahr) und Rosenheim (2 Spieler). Vielleicht kann man diese in das Münchner Training einbeziehen.

Berlin : Abwesend, allerdings verbittert wegen Entscheidung zur Punktegleichheit. Berlin ließ ausrichten, dass es am Spielbetrieb teilnehmen werde, wenn es eine Organisationsstruktur gebe, die Berlin entgegenkommt (Kein Ligamodus, Turniermodus). Protest gegen die Entscheidung zur Punktegleichheit und Platzierung wurde im Laufe der Sitzung telefonisch zurückgezogen.

Steffen führte aus, dass in Ermangelung geltender Regeln für diesen Fall auf ein Ligaprotokoll aus dem Jahr 1996 zurückgegriffen wurde.

Top 5 : Bericht des Vorstandes und Kassenbericht

Kassenbericht: DPL Vermögen (Stand 2004 : 1.425,53 €) beträgt nach Abzug aller Ausgaben (Bälle, Verpflegung Spieltage, Schirischilder, Medaillen, Schlussfeier, Pokale) unter Berücksichtigung aller Einnahmen (750 € Ligabeiträge aller Mannschaften, keine Spenden) aufgerundet noch 1.000 €.

Vorstandsbericht : Man müsse in Zukunft den Modus ändern. Das Aufrechterhalten des bisherigen Modus habe nur zu regelmäßigen Spielabsagen geführt.

Der Vorstand werde versuchen, Kontakte zu bestehenden Mannschaften aufrechtzuerhalten. Zum Beispiel trainiere Frankfurt zweimal die Woche, zudem gebe es Interessenten in Karlsruhe und Rosenheim.

Die DPL habe gute Kontakte zur DFG München, zur Jugendbeauftragten, aber man habe nur begrenzte Möglichkeiten.

World Cup : Der Sponsorenbrief gehe demnächst raus.

Ira habe sehr gute Kontakte zu den Mannschaften, das Regelgremium sei eine großartige Entlastung. Ira will weitermachen.

Regelgremium : Die Arbeit im Regelgremium sei sehr fordernd, es gebe ein Problem, dass die Regeln in der DPL zu viel Spielraum ließen und jeder eine Interpretation nach seinem Geschmack vornehme. Ziel von Regeln müsse eine Gewährleistung von Fairness in der DPL sein.

Steffen wies darauf hin, dass Sven die Regeln überarbeitet habe und es schwer sein würde, adäquaten Ersatz zu finden.

Zum Teil wurde darauf hingewiesen, dass die Regeln überzogen seien. Wichtig sei es nur, Spielsituationen zu klären, sonstiges (Strafen bei fehlender Platzmarkierung z.B.) sei überzogen.

Eine höhere Regeldichte unterstreiche die Ernsthaftigkeit und könne gewiss zur  Motivationssteigerung beitragen (z.B. Essen für Schiris, Gewährleistung von Duschen an Spieltagen).

Wegen möglicher Sponsoren wurde angeregt, den „Flametalk“ (Gästebuch) zu schließen, damit diese nicht abgeschreckt würden. Dagegen wurde eingewandt, dass eine Schließung den Kontakt der Leute untereinander verhindere. Es reiche aus, wenn offizielle Stellungnahmen nur im Forum veröffentlicht würden.

Top 6 : Entlastung Vorstand

Der Vorstand wurde mit 4 : 0 Stimmen entlastet.

Top 7 : Neuwahl Vorstand

Kassenwart / Ligaobmann Stimmen Markus Z. mit 4:0 

Vorstandsvorsitzende Ira mit 4:0

2. Vorstandsvorsitzender / Schiriobmann Sven mit 4:0 Stimmen.

In das Regelgremium wurden Sven, Stefan (VBR) und Steffen N. (ML) gewählt

Top 8 : Regeln und Wettkampfbestimmungen

Sven kündigte an, dass es Regeln und Wettkampfbestimmungen sowie ein Schiedsrichterheft mit Fallbeispielen geben werde.

Beschluss : Verfahren bei Punktegleichheit

Vergleich nach 1) Punkten, 2) Anzahl Siege, 3) Laufdifferenz der Teams, 4) Gesamtdifferenz (eigene Läufe und Läufe der Gegner), 5) Gesamtläufe.

Als Grundregel, um taktische Absagen zu vermeiden, gilt zudem die Regel, dass keine Mannschaft einen rechnerischen Vorteil durch Spielabsage erzielen darf (Missbrauchsregelung).

Neue Regeln gebe es in Finnland :  neue Bälle mit anderem Härtegrad und kein hutunkeitto vor Supervuoro. Die Regelung bezüglich Bälle in der DPL nicht einschlägig. Pro Spiel gibt es ab der Saison 2006 nur noch einen Hutunkeitto.

Spielberichte : Spielberichte sind an das Regelgremium zu senden, Proteste werden durch das Regelgremium an den Vorstand weitergeleitet, Spielberichte werden kopiert und eine Kopie ins Netz gestellt.

Wichtig : Heimmannschaft ist verantwortlich für die Überlassung.

Ira : Kontaktdaten für die Mannschaften müssen übermittelt werden.

Regeländerung : Unnötiges (verzögerndes) Werfen vor Anwurf, langatmiger Seitenwechsel führt zu einem vapaa beim kärki.

Letztem Schlagmann im Feld muss, wenn zwischenzeitlich Wechsel wäre, weil kein Punkt gemacht wurde, Chance auf kunnari erhalten bleiben.

Wettkampfbestimmung : Vorstand wird erwähnt, bei Ausscheiden eines Mitglieds aus dem Regelgremium macht der Rest weiter. Besteht der Vorstand nur aus 2 Mitgliedern und hört einer auf, dann findet eine Neuwahl statt. Der Spielbetrieb wird unterbrochen. 

Bei drohender Dunkelheit kann der Schiedsrichter ein Spiel vorher absagen.

Bei Spieltagen ist eine Teilabsagen (nur ein Spiel) nicht möglich.

An Spieltagen führt die verspätete Markierung des Spielfeldes zu einer Geldstrafe.

Spielabsagen an Vorstand und die betroffenen Mannschaften.

Eine Haftpflichtversicherung wurde für die DPL abgelehnt. Pesäpallo ist eine Sportart, an der jeder auf eigenes Risiko teilnimmt. Es steht jedem frei, eine eigene Versicherung abzuschließen.


Schirischeine : Sind angesichts der WM wünschenswert.

WM – Schirischeine machen :

ML : Konsta, Mari, Steffen, Mika 

MMJ : Markus Z., Ira, Marko A., Daniele

VBR : Christian, Dominic, André

RR : Antti, Sven, Mikko, Rulof, Matti

Berlin : n.n.

Top 9 und 10 : Modus und Termine

Modus 2006 :

Versuch einer Kombination von Ligaspielbetrieb und Nationalmannschaftstraining

4 Spiele pro Spieltag :

29.04.-01.05.2006 : München Spieltag 

20./21.05.2006 : Dormagen Spieltag 

17./18.06.2006 : Berlin Spieltag

02./03.09. 2006 : Endspiele in Vechelde

Trainingslager 2006:

14.-17.04.2005 (Ostern) in  Dormagen, 

01./02. Juli evtl. in Frankfurt (???) + Nord-Süd Spiel

WM 2006 in München : 08.-16.07.2006

Ligatagung : 04.11.2006 Ort : n.n.

Top 11 : Sonstiges

World Cup : DFG München richtet Spendenkonto ein, erwartet Beitrag von DPL

Bisher haben fünf Länder zugesagt : Finnland, Schweden, Australien, Schweiz und Deutschland.

Eingeladen wurden darüber hinaus Neuseeland, Großbritannien, Frankreich, Japan und Estland.

München, 20. November 2005 

i.A. Markus Zürnstein

DPL Vorstand

TO DO’s: 

Ira: 

· Kontaktdaten der Mannschaftssprecher an alle Mannschaften schicken und auf der Homepage updaten

· Frankfurt bzgl. 01.-02.07. Trainingslager und N/S-Spiel ansprechen

Sven: 

· Regeln und Wettkampfbestimmungen nach Protokoll updaten

· Prüfungsfragen und Unterlagen für Schirischein an allen Mannschaften schicken

Vorstand: 

· Zeiten und Paarungen für Spieltage festlegen (Deadline Ende Dezember)

· Ort für Ligatagung 2006 festlegen

Alle Mannschaften:

· Platz für im Protokoll erwähnte Termine organisieren
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